
 

Information 
für die gynäkologische Praxis 

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege, 

unsere gemeinsame Patientin Frau ……………………………….......................………………………………………......... 

ist aufgrund der Diagnose......................................................................................................................... 

in meiner kontinuierlichen rheumatologischen Betreuung.  

 

Aktuelle rheumatologisch verordnete Therapie: 

Wirkstoff/Präparat Dosis/Applikation 
  

  

  

  

Eine stabil eingestellte rheumatische Erkrankung wirkt sich positiv auf den Verlauf der 
Schwangerschaft aus. Aus diesem Grund ist bei vielen Patientinnen eine medikamentöse Behandlung 
auch in der Schwangerschaft notwendig.  

Eine Abstimmung der Therapie mit allen behandelnden Ärzten ist eine wichtige Voraussetzung für 
einen optimalen Verlauf der Schwangerschaft. Bitte nehmen Sie bei Rückfragen zu der 
rheumatologisch verordneten Therapie Kontakt mit mir auf: 

Praxiskontakt: 

Name, Telefonnummer, E-Mail      behandelnde/r Rheumatologe/in         (Stempel) 

☐ Die Patientin nimmt an dem Schwangerschaftsregister Rhekiss (www.rhekiss.de) teil. 

Weitere Bemerkungen: 

http://www.rhekiss.de/

